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Schwangerschaft

Die Entscheidung, keine Tests durchzuführen. 

Tests sollten der Information dienen, nicht der 
Entscheidungsfindung für oder gegen das Kind. 

Diagnose vor der Geburt kann sehr hilfreich 
sein. 



Geburt

Die Entscheidung, 
Teresa so, wie sie ist schön zu finden und 
wunderbar zu finden. 

Das ist eine Entscheidung, die immer wieder 
ansteht, eine Entscheidung, die jedes Mal 
bewusster zu werden scheint.



Diagnose

Die Entscheidung, 

alles über Down Syndrom wissen zu wollen. 

Diagnosevermittlung verbessern: 

Positive Haltung 

Aktuelle Informationen 

Richtige Informationen 
Tamara Taggart: 

Two conversations that changed my life | Tamara Taggart | TEDxSFU



Mitteilen

Die Entscheidung, 
das Down Syndrom immer zu erwähnen. 

Über Down Syndrom wurde geredet. Von 
Anfang an. 

Ich weiß auch nicht, wann man sonst anfangen 
hätte sollen, darüber zu reden, wenn nicht von 
Anfang an. 



Advocacy

Die Entscheidung, 
Advokatin zu sein für mein Kind, 

mich einzusetzen für Teresa’s Gleichbehandlung, 

Aufmerksam zu machen, 

Aufzuklären.



Respektvolle Sprache

Die Entscheidung,
meine Wortwahl immer wieder neu zu 
überdenken. 

Störung, Defizit, Schwachstelle, Mangel und 
andere negativ besetzte Worte habe ich 
entschieden ersatzlos wegzulassen oder sie 
durch positiv besetzte Worte zu ersetzen. 



Respektvolle Sprache

Sag nicht: 

„Das ist so behindert.“

Wenn du meinst: 

„Das mag ich nicht.“

„Das gefällt mir nicht.“

„Das geht so nicht nicht.“

Sag, was du meinst! 

Sag nicht: 

„Voll behindert.“

Wenn du meinst: 

„So eine Frechheit.“ 

„Das ist unglaublich.“ 

„Das ist total gemein.“ 

Sag, was du meinst!



Respektvolle Sprache



Geschwister
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Geschwister

Die Entscheidung, 
dass Rebecca eine normale große Schwester ist. 

Sie muss nicht mehr Rücksicht nehmen, 
sie muss nicht mehr Verantwortung 
übernehmen. 

Geschwister von Kindern mit einer sog. 
Behinderung haben u.a. in ihrer sozial-emotionalen 
Entwicklung Vorteile. 



Schule

Die Entscheidung, 
dass Teresa ein Gymnasium besuchen wird, 

weil sie die gleichen Erfahrungen machen darf, 
wie andere Schülerinnen auch.

Inklusion funktioniert. 



Anders sein – Gleich sein

Die Entscheidung, 
Teresa‘s Sein – das Gleich- und das Anderssein –
wertzuschätzen. 

Täglich den Versuch zu unternehmen, 

meine Haltung zu überdenken, 

meine Worte mit Bedacht zu wählen.  



„More alike than different“

Kampagne der National 
Down Syndrom Society 
(NDSS), USA

Teresa gebärdet zufällig 
„I Love You“




